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. der Abgeordneten HAIGERMOSER, EIGRUBER 

an den Herrri Bundesminister für Handel, Gewerbe und Industiie, 

der mit der vorläufigen Leitung des Bundesml.nisteriums für Bauten' 

und Technik betraut ist, 

betreffend Verwaltungsvereinfachung 

In einem Int~rview mit der Zeitschrift "Der Lebensmittelkaufmann" 

vom 13.2.1987 erklärte der Bundesminister für Handel, Gewerbe und 

Industrie, daß er sich generell für eine Verwaltungsvereinfachung 

einsetzen werde .. 

Klein- und Mittelbetriebe leiden unter den vielen Gesetzen und. Ver~ 

waltungsvorschriften, die sie einhalten bzw. befolgen müssen. 

Ubermäßige zeitraubende Verwaltungsarbeit - eine Leistung, die 

sie für den Staat erbringen, nicht für ihr Unternehmen - raubt 

diesen Klein- und Mittelunternehmern einen Großteil der Zeit, die 

sie brauchen, um sich den Problemen ihres Unternehmens zu widmen. 

Dazu erfordert die Verw~ltungsarbeit meist auth einen großen 

f~nan~iellen Aufwand flir zusätzliches Personal, Bliromaschinen etc. 

Aus diesen Grlinden stellen die unterzeichneten Abgeordneten an 

den Herrn Bundesminister für Handel, Gewerbe und Industrie, der 

mit der vorläufigen Leitung des Bundesministeriums für Bauten und 

Technik betraut ist, die 

A n fra g e 

1. Welche konkreten Schritte werden Sie unternehmen, um insbesondere· 

Klein- und Mittelbetriebe von der derzeitigen Belastung mit 

Verwaltungsarbeiten zu befreien? 

2. Wann werden Sie die ersten diesbezüglichen Maßnahmen setzen? 
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